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Prof. Dr. Michael Huth  
Gründungspräsident

„Wir haben mit der UTN die einmalige Chance, uns mit 
neuen Methoden und Strukturen in Forschung und  
Lehre den gesellschaftlichen Herausforderungen der 
Zukunft zu widmen. Diese Aufgabe hat mich sehr  
gereizt, deswegen freue ich mich darauf, sie als  
Gründungspräsident mit gestalten zu dürfen.  Ich  
danke dem gesamten Team, allen voran dem stellver- 
tretenden Gründungspräsidenten Alexander Martin, 
für das großartige Engagement, das die bisherigen Erfolge beim 
Aufbau möglich gemacht hat, und die es mir nun erlauben, den  
weiteren Ausbau der UTN mit der starken Fokussierung auf 
Künstlicher Intelligenz mit vollem Schub in Angriff zu nehmen“  

Mit Wirkung zum 1. Oktober 2024 hat Prof Dr. Michael Huth sein Amt als neuer Gründungs-
präsident der Technischen Universität Nürnberg (UTN) angetreten. Er übernimmt an der 
2021 neu gegründeten Universität damit die präsidialen Aufgaben von Prof. Dr. Alexander 
Martin, dem Gründungsvizepräsidenten für Forschung, Innovation und Entrepreneurship, 
der als weiterhin amtierender Stellvertretender Gründungspräsident seit April 2024 die 
Amtsgeschäfte führte.

Prof. Huth wechselt vom Imperial College London, einer der besten 10 Universitäten der 
Welt, an die UTN. Dort war er Professor of Computer Science und Leiter des Departments of 
Computing. Auch nach seinem Wechsel an die UTN bleibt er dem Imperial College als Visi-
ting Professor erhalten. In Forschung und Lehre liegen seine Schwerpunkte auf zukunfts-
weisenden Themen in den Bereichen Künstliche Intelligenz und Cyber Security. 

Michael Huth wurde im unterfränkischen Aschaffenburg geboren und kehrt nun nach über 
30 Jahren an renommierten Universitäten in Großbritannien und in den USA nach Bayern 
zurück. Er studierte Mathematik an der TU Darmstadt und erhielt seinen PhD an der Tula-
ne University, New Orleans. Anschließend forschte und lehrte er unter anderem an der TU 
Darmstadt, der Kansas State University und verbrachte einen Forschungsaufenthalt an der 
University of Oxford. Er ist Co-Founder eines in Berlin angesiedelten KI-Start-Ups, Xayn; er 
ist dort Senior Researcher.
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Das derzeitige Gründungspräsidium besteht neben Gründungspräsident Prof. Michael Huth 
aus den weiteren Mitgliedern Prof. Dr. Isa Jahnke, Gründungsvizepräsidentin für Studium, 
Lehre und Internationales, Prof. Dr. Alexander Martin, Gründungsvizepräsident für For-
schung, Innovation und Entrepreneurship und Dr. Markus Zanner, Kanzler der UTN. 

Strategische Aufgaben

Michael Huth wird nun gemeinsam mit dem Gründungspräsidium und allen an der UTN Mit-
wirkenden rasch wichtige strategische Schritte gehen: Hohe Priorität haben die Genese 
der zu entwickelnden Departments und ihrer thematischen Schwerpunkte, sowie die dies 
unterstützende Planung der zweiten Campus-Bauphase und der Berufungen von Profes-
sorinnen und Professoren. Darüber hinaus stehen der strategisch geleitete Aufwuchs von 
Personal und die Anpassung von Organisationsstrukturen an, um die Weiterentwicklung der 
UTN optimal zu fördern. Ebenfalls wichtig sind die Entwicklung weiterer Studiengänge mit 
KI-Fokus; das Etablieren erster Aktivitätsfelder, in denen die UTN neue Wege in der interdis-
ziplinären Forschung,  der Lehre und im Transfer erproben wird; sowie das Schließen strate-
gischer Partnerschaften, mit denen die UTN Gesellschaft und Wirtschaft in der Metropolre-
gion Nürnberg,  Bayern und darüber hinaus positiv beeinflussen will.

Bilder auch als Download auf https://www.utn.de/presse/pressematerial/
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